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GilUUtt Anzeiger.

konzr Heu. d. A. Nkweomb, Hisssboro, Mo
StttSkator Gert Gockel, EampbkMon)!-öikxrüsenta- n,

. Q. DaUt?, IxJcoUjiu, M
Vtr. St. sstffor E E Griff,, nton. Mo.

ss'ft. ilffkff,r Ernst Atttb, ä,is.kran Mo.
.Zt.Eollttkor W E HtUksn.S,)tNt?k,tMo

Hircuit Rlchter Hon I W Okn, W,sbing'
tsn. Wo.

3l,lt dltrt3 E England. H,rmnn. Mo.
Nlchltr Hon.GrkkN C Terr?. OakHill.Mo

, , John Sullino. Ba?. Me.
Eonftankt Nikk, Hknna. Mo.

Ezunl? Elerk 'örmard SttU. H,r,nann, Mo.
tolttifk Giltst 5 Lergk?, Ja?, M.
Vkp,n) Stzeriff Vko '5l.n,licb. Herman, Mo.

H. HchaskiftcrH SUtitmytt, Heima,,, Mo.
Ajs,kHnrVkMnkr,H,tma,Mo.
H,r,kf,r W E Ving. Hcimann. Mo.

Aul Eo,nl!ss!okr 6 W Bakk, (jana an, Mo
9nbli( kministrator F H SSolki,,.,,

knistt of NkgiZir-Htrm- Ntt Obnkroin,

Itlmin, Ut Ekiit Eourt am 4. Montag im

l?til Oclober

Inmiui ter Eonuts Court am 2. Ms lüg im

itdra Aal. ugustund Jl(rocT.
iZMtftunik kkr C?krZz: Mnk 8 bko 12

un NitmUwgs 2 it 5 Wir, h wkkctkn Stun.
l,u sit wmr i Tonrtöanze zu krksten.

1m mm 1101k
ßk.nt Str., iv. Schiller & Washington Str.

Hermann, Mo.
von

Gottlitb Aippstein.
Der S'ize empsieblt sein gut eingericbtet,

Ikuti'cdk Hotel Um reifenten Publikum. Ein
antrr Xti. r.inlidjc nc gute Brttn unk
sr,ntllte Äkitttg sin stets bei ibin pl si-- ,.

ie 15r ist immer erleben mit itv
elften lSkie hu ! koren, ,ortreffliä,kn Ci- -

qrren. kk itften azeidler unk ,onp,g,n Ur- -
friiibuiuni.

1 Äu;lfl mache ich bekannt, taß ich an hiesi- -

t gk eine

Meiu-HnnlNttu- g

tatlirt bik ',rtau st.'ts kie besti eib,i- -
niiicrrii tiftmt. ms ir.nnu eelnng, mv

l'iori, Etawla ii. f. ic. orrätbia b'ille.
ll ni.qk in Boxen nö Fass r werken

prompt auSksübrt.
...,1.1.. jn.: : j. Tf'i..i, Vfi.qr zvriiir rrnnii'r ui ftr yi-niv- t zu

liilUfiiten yrf.tfii :

irg. kkkling $100
i koncord 50 Et.r..L. ei.. rfi: latvcn in -- w j

ZSr r,e Aechtheil Her W"ne irv garantitt. j

Julius Mehlig,
Schttbmacvcr,

Zte Straße, i Hause e Hin. Vanmanu.
Herm :nn, Mo.,

zeigt seinen reuuken, bicrmit ergebenst an, aß er
seinen Wohnsil ieler in Hermann aiifgq&Iafttn

dt. uai empfiehlt flch seinen sliikcren Aunken zem

kehrten Putlikum üke,baupt für alle
i sein Zch kiusälagenken Arbeiten.

Friedrich Halm,
Kl'ideruiacher.

Reßl. öl, Straße. Hermann k?o.
empßept sich ,,iem geehrten Publikum für alle in
s'i jach eiMagki en tlibei ten. md) 51 'ff-'g

einer Stähmaschine bin ich in ken Stani
tki'st, alle Vksteklinge prompt un zu ien bil-

ligst, Preisen jusuhren. Vüt gute vno gk-ich- tt,,llt

Arbeit wir zarantir.

wh$t lNg
weattoeir KltröV

'i k rihoflt Ersiniung hat ker Unter,
Wmutt Ut filtüt Gacont ounl, g''

'p u in Stan, gkM.Hauieiaentru
.."'"iHt ihre Zimmer gegen ka Eintringen
"VV-,i!Uf,'6u-

"
n, -- gen ui4 tie sei

5", XWn Mttn ollen, aus'

Zlfi "wU rrs,. Vtit diese Wetter-C- ?

VW schließen jkben kntiU
vretua r . ..,. ... t ki. f. crtfii'fgtn tut4 kiicr w u
jw Srt arm M rff.ren jahrlich ein paar

iltlllkvi..,. tk.f. jiti.f.U klfr, 'T' i XJI( ZrMPS"" !

'-- ir' Jebt einleuchttn. enn er ?ch

, II, Vsouiiq
K.'.k JH ...

tifu. '"5'?"'"'""'' "ruerjCH.
H. Skr, an.
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Der Dorsteysel.
fNovell, von 5 rieboech g,t,dlch

(VerkjelMg.)

Nubkg, VerÄlossen rriebtkbe Heinrich lagekang
sine rbeit. an ein Wort U,n üfer seine
L'pptn. sklrst nicht gegea pcn tL&tiUmt, pim er
cpst kie größte Zuneigung gefaßt hatte. Er ar

tinmal ein Edä!t'r, ker pclf Nicht leicht über
.ine bittere Ätsirhrung hinroegtzkn konnte, ern
jelen Schmerz Uvy in ßch ielbsi abzehren
Ii.ß.

öierjihn Tage'moch? xe'.siossn sein, all 0rcif
in laß Derf zurück'ehrte. ädreno ihre Mutter
noch in ke .Gcfäugniffc zurückbehalten mrtr

Uakl:i hieß e. schon bei ter Vornntermchuna
habe sich ihre Unschulb herauögkstell t, keihalb - sez

sie i,ln i Lrrihett. gesetzt. Auch Heinrich er
fuhr tief, icntuch ging u nicht wie sriihrr v
Äbcn, zu ihr. Mit innerer greule unl Seng
ttuiing btinerkle ter Ackerbaner bilS. Für immer
gla,.dte rr ihn roa seiner ltikenschoftlichen xitit
tu kem Märchen gehkilt.

Stil giöitkr Ungckulb hatte Grrte den Vtlicbtcn
mkh,e slbeul) hinter einanter erwartkt und er

mvkbte sich nicht zu erklären, weetzald er nicht kam.
Sollte auch e an ihrer Ui'schul gkjei'klt baden

nd nun sich von ihr knkeu ? Sollte er nicht

roisikn. bß sie zurückgekehrt sei ? Sie iah ihn mit

kni Ackerbauer or ihrem Hanse vorübergehen

irr Herz tälug hörbar lau l, ihre Vrust zog sich

krampfhaft zusaniinen, als sie bemerkt,, rvie bleick

seine Wanzkn geworeett un irie sinfter seine Brau
n:n jri,mmkngkjogcn aren. Sie wollte a

Ütj!er auneißcu uai N.men eu le
cke.bauer ti.it sie zurück. Un nicht eineu Vlick

an er auf a, Hau, ak Auge r sich auf ie
Er,e sedcf'.t, äri:r er oorüeer.

Perjcifl.r isoo U nar? sie sich auf eiuen Stuh
Dann ,prang sie wieker auf. Sie rroUtt ich

Juten, Mß ex sie so lkicht , erlassen un anfgeb.n
tonne, uf ken Abcnk hoffte ff;, allein auch kiese
A?. n, g'ng oorueer uk er kam nicht. Da schick.

re sie am f olgenken Morgen zu ihm unk ließ ihn
ltten, noch ein Vil zu ihr zu kommen! & na

. . ,. . .( !n 1,1 L ai rr
? ia""a, w inceec it IN! fisuicia hl'.

ltkN Vker nicht, nur er sollte au ihre Unschn! glau.
ben. unk ihn kan zu überzeugen keßhalb mußt.

e hn noch ei,, Mal iplkchen.

Heinrich hatte nichte karauf rroiedert. dennoch
kam er am benk Langsam, faft zögern, trat.e
n a Zimmer. Nicht roie sonst kam er ,ch.,e U

auf sie zu unk reichte ihr te Han. Viele war
aufg stanken. Sie hatte ihn erwartet nnd koch

'tte sein Eintreten sie in Verlegenheit. Sein
Vlick ar so ernst. Einige Gecunke stanb sie

reaungolo a un wagte nicht, ka Auge zu ibm
aufzuschlagen. Auch er stank ruhig a. La rafft
sie ihre Arä te zusammen, eilte zu ihm unk erfaßt
laut schluchzen seine ttcchte mit keilen Hau,
CCII.

Langsam un koch bestimmt entzog er ihr kie-sel- be.

. ..

'Helkeich Heiurich !" rttf sie un wollte ihn
mit ren lörmenxsm'asscn.

Laß laß." jehrt, er sie zurück. Ich ha,
zuvor mit D'r zu ipxchen. Ich wollte nie ie-- ke,

kehren, allein ans Deinem eigenen Mnne
wiZ ich Alle hören.' Sey Dich koithitt un arm
sag mir, ie Alle gekommen iß."

VreZe brach guf kem Stuhle, Heu er ihr ange-

wiesen, fast zusammen.

Ich b,n unschulig,'' rief sie hkfjig schluchzen.

tLeShald bist Du mit Deiner Vkuttee fottge

führt orte?" fragte er. Heine Wort klän-

ge kalt.

Ich bin unschultig. Heinrich," ffjeperhplte sie.

Vl.

ist Du schuldig. Qutti" fragte Heiurich

4 Matche zum zweiten rtalt.
Ei ionnt karauf nicht anlorlen. Sie trug

schon ser genug daran, aß sie ohne Schul rier,
zehn läge im Gfingntsse gtsiffeu hatt.

Sem uge ruhte auf ihr. aber . ob M'tlei.
Er glaubt der Versicherung ihrer Unschuld nicht.

Haha !" brach er mit bitterm Lachen lo. .Du
trjt zu stolz un zu ehrlich, Tel? pon mir zu neh- -

Freiheit! Gleichheit! Fsrtschritt!

men.elche, ich kurch Schlnul g ,,'dieM hatte
Du

.
iesest e

.
zurück.

. .

Ir i
. , D, '1 rni'

zu sioiz gewkjtn! Weehalh hatt Ihr mir e ich,
ge,a,t. enn Ihr Ve ,öthig haktet?"

.Ich habe ja nicht hch,n ?,. )al ein
Nutter " sie permochte e nicht auzu.
spreche.

.Exrkch nur die W.hrhklt." fuhr Heinrich fort
Jch eiß, daß Du leder in retheil gefetzt bist

eit mau Dir nicht hat beVeisen können, glaubst
Dn, ich rre Dich anzeigend'

Ich Haie nicht aron aemitt." ,erflkkk '
noch ei Mal.

D hast keine Theil dar, gehabt?"
Nein!"
Sprich die Wahrheit V1 Her tx heftig, glaubst

Du, auch mich hintergehen zu linnen."
Ich bin unschl,ifl d.mcrktc ß.
Uuschuliz !" rief Heinkich och mtm z,ifell

Haha, ich bin zu lft im Lebeu getauscht uiit b

troz.n worden, um einer Versichcrung, gelbst einem
Schwüre noch zu glauben. Ader iietz mich an.
steh mir fest, rffcn in uge, und dann ie'erho
le noch ein Mal, daß Du mischuldiz bist, aß Du
von er lvat Deiner Mutter sich il hast.
Offen, fest sieh mit i Luge!"

Vreke richtete sich empor, isl i Gewal t sucht

sie kie Thränen zurückiMrängeu, welch ihren Blick

verkunkelten, mit der.Han fubr sie über Ii ugen
un mit einem Blicke von Schmerz un Trauer,
aber offen un fest sah sie ihn an.

Ich habe nicht ra,on gewußt." sprach sie m.t
btbenker Stimme. ..So wahr ich Dich ltede V

Vorn üökrgtbeugt stand er da. Den A.he

hielt er an. Fest ruhte sein Auge aus dem ihrig,,
al wrUl er lief in ihr Seele hineinblicken. Uno
l sie seinen Blick rnhig auehi.lt, al auch n.chl

v,k kleinste Muolel in ihrem S,stcht zuckte, al ihr
ganze Herz ihm au ihrem Auge enkgegea keuch

tete, ta athmete seiue Brust tief aus. ein frcuv- i-
ger Zug leuchtete niir seiu Gesicht hin und unge.
stüm um,ch!oß er sie mit beiden Armen.

..et ,'tt. Du bist unschulkig!" rief er. Ut
wenn sie Dich jctzt in' Geiangniß zurückholen, ich

glaube Dir dennoch .

Innig, liebkose drückte er sie an sich.

Si.h. ich hatte schon an Allem verzweifelt.
fuhr er fort. Da Leben hatt, jeken Reiz für mich

crlore, kenn zu fest hatte ich auf Dich gebaut.
un u m,ch nlcht,eker von Dir reißen. Du

bist unschuldig, da ill ich w Wvtl nnd der gan
zen LUklt kchoren."

;a rannlt ru reist tbun," entaeanete r.te
Dieer eine ugenblik ,er V.rsödnung wog all

tk ng,t un e Ovalen aus, welche sie au,ge-stand- en

hatte.
Vi ,pat am Abend blieb Heinrich bei ihk und

tzrrsprach, ganz für fl, zu sorgen.

Neue Lebenlust war in ihn zurückgekehrt, un
er oon Wrete U,chul fest überzeugt ar, wollte
er All in zeigen, wie wenig er sich au dem Scheine
macke, der gegen sie war.

Wie früher bracht er jeßt jekin end bei ,h
zu.

sm unlikbflen ar die dem A Erbauer, welcher
bereit geglaubt hatte, ttß er ,on iesr Neigung
geheilt si. Noch hatt er kein Wort rüder ,u
ihm gesprochen z erhielt lie inkeß rar ,e,ac Pflicht
une sagt.-- hm. kaß kk' nicht s, i.l Mit k.te

erkehren möge.

Wtshalb nicht ?" sragte Heinrich.
Der Schein ist gegen sie un daß ihre Muttkx

fchulig ist. steht fst," erwiderte Fr,,. Da,
Hau hat nie " ekem gut, ui gestnen un
e ist besser für fich, wen Du nicht dort er-kh-rst."

1 '
.Ud eoch hatdie Vemelpde einst kei,n Sn

stand genommen mich ia ka Hau eu ueben"
gab Heinrich zurntott. Ich ,jß, wir ,t
ihm steht un, ,ß auch, aß ret.-- u,chul,tg ist.
Ob sie en Schein gegen sich vat, ka,nlr mich

'nicht."
Der Ackerbarier schwieg einen ugendlick. enn

hie kurz,, bweisenk ntwort arge. ihn. Er
war noch unkBschlosscn ,b ,r übkxkanpt ein Sott
darauf erwidern ,olltk. p.ft.g schxj tt tm
in auf un, ab. Hemrtch schixa leine Aufreauna
nicht zu tkmkrken, denn er blickt durch da knstr
aus k.i Hos.

Du bist kurz angebun, g,g,n mich." sack.
ter Vck,rbaer uklich. tn,m er sich Njhx g.d.
s, ruhig al glich zu sein, v, solltest nklich
ungesehen habe, aß ich e gut und aufrichtig
tit YW mt 0Y.lt. Mrx. int. i . . . avif vii it nim,

m!Zt ?u ehl, hkhalb ftftst Du aus rqkch h-?-

r,rf uat ich kenne auchk Leben und t, Men-
sch, laug er U Du." ! r,

Heinrich wandt, sich langsam um. Dtk 111$,
Ton te anern griff ihm in' Herz. .

.

- 3. Ihr seid gut gegea mlch,"kderke tu Ich
folge Euch in Allem, nur hierin kann ich et nicht."

Un eßhalb bierln nicht?" fragte griese.
Ich will Dir glauben, laß Du a Märchen

iicb tast, ich weiß aber auch, daß D fto?, blft
uno begreiie nicht, k D et s, ruhig zu ertra-

gen rma st. aß He den Aoaf öbr Dich schü-

tteln, weil D mit kem ZKNcheo umaebkk an,
an,er, Mäkch,n schauen jetzt nach Dir au, seinem
Du e n oikeutlicher Sursch geworren stbi. Darin
wur ich meinen Stolz suche, daß ich üm alle

ni(rr Bursch. n hinau ginge un meine Hank
ko boch hinauf ftr.ckte al mögl.ch ire."

Ein Lächeln glitt über Hetnrtch Gesicht.

Ihr habt gesagt, aß ich stolz l,,-- . iderke
er; ich bin e auch, aber in andere, Weis,, a
Ihr gl. übt. Weil ich ar,nar. Utufr haben
mich Alle erachte? und zu Besten ebait. de
Euren Sohn würde Niemun, ein. D'oofteufe
zu nknen gewagt haben, nn war, t noch zkhn
Mal sa wU gkks,n wie ich H.jher hatt, ich de
wl ttden. ka wuide sich mit ein, Mal änern
jobald auch i. Gelb hatte Ii kichern blickten

och immer mit Stolz auf mich herab, e,hal
erlangt ich nicht mehr danach. Aber ich w ll
un den Burschen, die s, eft ub.r ich flacht ha.

b,n. zeigen, daß ich mehr leist.' kann, al, sie: ich

will sie zwingen, daß sie mal Bieter über ttech
lacht, u enn ich noch so arm blcibe. Vrete

hat jederzeit fest zu mir gehalteu. ab sich Alle ,on
mir ankte. kehal erde ich auch se? , ihr
halten und sollte mir inst och so gut gehem
Ich weiß ,hl. ud,r ürle ihr liinait den
Rucken ekehrt habe; ab.r ich thue e nickt, und"
ra, ,q , nicht thue, darauf bin ich stolz."

Er hte diese Worte mit oller Emschtidenheit
gesprochen nnd wandte sich nun mteker an' F.n.
ster.

Nun. thu' ie Du willst." entgegnet, ,r
Ackerbauer. Nur möge e Dich nimal gereuen,
wenn e zu spät ist. Meine Ansicht kennst Du.'

Er erließ da Zimmer.
Eine Zeitlang blieb Heinrich noch in ekanken

eriunken am genfler stehen und schaute träumen
dlnau auf d ,n Hof. De Ackerbauer ort hall,
len ,n ihm ach. An Vrete dachte ,r. Schon
kmmal haltt e, ihreiwegeu ren reichen Lohn au- -
geiqiagen, welcher ihm sur G,or Reltuna er

rochen war. Es hatt, ibn nia?t gereut un, ,och
mupte er sich gestehen, daß er se.n lück ,amit von
I'q g.,toßen d.,r. uch jept ätte ihm g,nz
unorre ege offen g jtande. wenn er sie Stiche
takn ,ure. onnte fle ihm da Alle inst
lohn. ? Wog da V.ück. welche er lurch sie zu
erreichen hoff,,, ta, Alle auf. wa tt ihretwegen
amgegeren 1 Zweite I gen i ihm auf. mm
ersten Male. ur.d erfaß ren ih, mit oller Hefttg,
lkli. a,er nur wenige Mlart' lang, dann richtete
,r sich ruich und hekli ,mp,r. Ex ,llt an ib.
festhalten, möcht, kommen i, , rroklte. upd
,r wußte, d ß s,m. festen Entschluß picht, zum
Wanken bringen konnte.

Er tan, sein, olle rast ieker lanat un,
al, tt ta Z mmk, erließ, trua er den Amts ie

d" ,00) un: trat ,0 sicher auf. al, ab ich, er ...
rlvgste Zwk'sel sein vrust b,,gt hätt,. ,

(Zortsetzung ',lgt.

Humoristisches.
Warum die Temperenzler n.ir tZrss-- r trmk il k

Weil si gar keine Meschen fln, ie ir durch
zwei ollgultige Argumente nachweisen körnten.

In ei,', uralten deutsche tudentenlie.
heißt k schbn:

Sauft Wasser, w'e da liebe Vieh,
Und de,kt. ,kl Eraam,ul,.- -

un i eine neuer.n Lie sia,e, sich d : Stell,:
Der El bück, sich , ,i, kii,le gluth.

Sie ist 'ü' hu ne Sktaesgi.ichen gut.
Der Mensch erlangt nach Heuer un nach Gluth,
Drn hält er sich an Vi,r un Kebenblut."
Di, Nutzaeu,ungikgt auf d Hand. Lasse

ir Je ,a Sein,!

S r f st i ck. Ja meine Herr, de Herkule

hätten sie jede sollen; der an il E,taer steig,
ur den, l'..h iah! a soll da heile.
ie ich ,ch jung , bei de Txn,r ar. ia

Hai' ich onmal mitten im Zull ,, Herthor
il af lii 0ank ein ,chs,l zrhntanseni

Pfb ttrß'.- -

liifci.ÜME
: v: it t i! ;.; u; u;.i .

WMWM
Cl 2. f. :

- V .1 r-.- '

SMP.? Mascylnen,
'HUr,.'"""v t t"- .Vi4'jijs

.,TfJ':r.;T--:- -

t")s -(h') 'tJr - jj"' , ,

r:riJf.
-- w- I

. ' "
QX3&Hmnt

erbielt das erste yräinm
aus der kanlwirthschaftlichen und mechanisch, Fair

,Sk.Luigi mtf
auf der Weltackgftel, in tonbo 1
und e , n s , nf itt fitailft' tt

tff Parke,
und ruf ieber Wer: Qtate 0i,

0 Nähmaschi, agst,llk chre.
tQ 8r jede Maschw min f ,ti Zahre

garantirt. ...
(Au4 ,m S,lkNjtc merbea.)

Wir geSravSttr ,Se CUtUt k Oils,'sche
Mähmaschine und halte ß für unibirtreffitch."

' (vu, der Loudo T'mtg.k')
..Die Meeler und iison'sch,, eiche die er

kfkw mechsuische yairikate für Hau,ar,il ist, er
fr,ettkttnSchiffche acht die Naht auf
bei, Skit gleich- .- -'

Sa sx fir Elreular,.
' thu ElfGUIB, !.MarZistrape. ,.. d 4. Str.H,ra. 0.

C3 Gimticr,ß. 4-1- , triril.. StrGt. Loui.

I!M MM W
Kapital $50,0
Garantie $100,0

Qivftfrtt
V. W. Hlucke . reewen'
Geo. Huan Ottv M,
Lerd. Kaemxf H-- vitem

Vb Wkiev.

Vea mit:?
Otto Monnig. xräs. H. N,it,wprrr.Si Vr,

Vb. Weber, aDkr,. :

ri,s, Bank ist ,i r,gular, Depo'sitvn'.DH
eonto und Wkchselgkschä,,. kam n rauftt Vw
einigte taaten Sicherheite. ol ux b,HL
auf Zeit Dkpoiitt Zins, i, folgt:

4 Prozrnt auf 4 ,atk. ,r Zaljr
. - per Z.tz

und länger.

U. 8 Rewenue Stomps
um Verkauf.

)K3U Wechsel aus St. Loul, , Z,rk.
SZr Wkchskl auf grißere eur,paische Stite.

We tbpapkere it. ,,, g,g,hilig, ttgütung arßkaln.

Eiitjtze :!ltsh . :rikäuiflhe Linie
r, ß ? r k.J r e er D a i pf, chi ssa h r

Compatz.
er. Staaat, Popdapf,chiff,. abg,h,h

Newgglk:

llalle .pkil. 1. Junk. S7. Juli.
Baltie . 20. . Zz. l0.Au.
Western Melropyl, 4. Mai, LS.

Juni. 24. August. .

vierler Steamer IS. Mai. 1Z. Juli,
7. S,pt,mb,r.

Ermäßigt Paffagexreis, (in Ooll) p?
Jork nach Southampto, Har, und See,
(ach London otex Pari 95 mehr,:

I. Caj. Silo. II. Eai. 65. III. Eai.SZS.
V ttl Bremen. Soutdsmpto, Harre ach NewIork,
I. Eaj. Hl 10 II. Eaj. 76, Itt. Eaj. H4S.

E xr u rsi , -- Villkt für Ne ise h ijr;(Völlig für ikch Monaiej "
I. Eai. 210 II.Eal SlZlk.III. a,. 7.

Aintee die Hälfte. Den Passagier, wirr
LtköÜiauna nn, atitt mn.itiAr lk .:.,

gkdot,. A,isugk aus alle Hauptplätze E,
ropa'. Pakktbeförtkkung ,e. W,g,n Fracht

n Passage end, a sich a

Jsaae Taploe. PrZs.
Cf,it 48 Crialwa, ?!. g.
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